
Erscheint täglich Nachmittags
M Ausnahme der Sonn und

Feiertage

ASonnementsPreis
eneiiökrM kür valle und durch

,,t n 2 Ältark

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Verlage von Reinhold Nietschmann
Fernsprecher nach Berlin und Leipzig Anschluß Nr 239

Jnsertionsvreis
für die fünfgespaltene CorpuK
Zeile oder deren Raum 12 Pfg

Reklamen
vor dem Tageskalendcr die drei
gespaltene Petitzeile oder deren

Raum M Pfg

198 Sonntag den SS August MÄzS VO Jahrgmg

Weltausstellungen
Halle 23 August

Ganz Paris ganz Frankreich geht in der Weltausstell
ung auf Neben den wichtigsten Fragen innerer und
äußerer Politik füllt die Ausstellung täglich viele Spal
ten der Pariser Blätter neben den Verhandlungen des
Staatsgerichtshofes neben den Manifesten Boulanger s
hat die Ausstellung es vermocht die öffentliche Aufmerk
samkeit zu fesseln Ihr Zustandekommen wird als ein
von Frankreich errungener moralischer Sieg von unge
heuerer Bedeutung gepriesen Trotz der ablehnenden Halt
ung der Regierungen hätten sich so argumentirt man

alle Völker in Paris zusammengefunden um die Aus
stellung mit den Erzeugnissen ihres Gewerbefleißes zu
schmücken In dem Verlaufe der Ausstellung sieht man
einen neuen Beweis für die kulturelle Ueberlegenheit Frank
reich Man feiert die Weltausstellung als die größte
friedliche Leistung des Jahrhunderts durch welche sich
Frankreich ein bleibendes Verdienst um die Menschheit er
worben habe Sind auch derartige überschwängliche Lo
beserhebungen im wesentlichen lediglich als Aeußerungen
der französischen Nationaleitelkeit zu betrachten so ist doch
anzuerkennen daß die diesjährige Pariser Weltausstellung
ein hervorragendes Interesse hat und daß sie vor allem
ihre Vorgängerinnen in jeder Beziehung weit hinter sich
läßt

Der bedeutende Fortschritt zeigt sich abgesehen von der
Menge und der Güte der ausgestellten Erzeugnisse schon
in dem Umsange der zu der diesjährigen Weltausstellung
getroffenen äußeren Veranstaltungen Die erste Pariser
Weltausstellung schreibt die Schles Ztg vom Jahre
1355 bedeckte einen Flächenraum von 13 Hektaren die
j tzige beansprucht den fünffachen Raum Im Jahre 1855
war in der Ausstellung kaum für die Erquickung der Be
sucher gesorgt Niemand hatte daran gedacht öffentliche
Lustbarkeiten mit der Ausstellung zu verbinden Heute
bildet dieselbe einen einzigen großen Festplatz Die dies
jährige Weltausstellung zählt über 50 größere Speise
Kaffee und Bierwirthschaften von denen allein 4 sich
auf dem Eiffelthurme befinden Die Zahl der lleinen Ver
kaufsstellen für Speisen und Getränke entzieht sich der
Schätzung Die Weltausstellung hat abgesehen von der
Menge sonstiger Schaustellungen zwei französische und meh
rere fremdländische anamitische javanifche ägyptische Thea
ter Die für die Abendstunden zur Befriedigung der Schau
lust getroffenen Veranstaltungen die Beleuchtung des
Eiffelthurmes und der Ausstellungsgebäude durch Elekri
zität und bengalische Flammen die Fenerbruvnen kou
tamss luwwsuses und vieles andere rechtfertigen die
Erhebung eines doppelten Eintrittspreises während der
Abendstunden vollkommen Die Weltausstellung bietet so
viel Pracht so viel Sinnenreiz so viel wechselnde und
überraschende Genüsse daß man viele Tage in derselben
Pollen Zeitvertreib finden kann ohne auch nur das Ge
ringste von den ausgestellten Gegenständen zu sehen

Der Gedanke an die ungeheueren Kosten welche ein der
artiger Aufwand verursachen muß drängt zu der Frage
mach den Vortheilen welche die Stadt Paris und ganz
Frankreich von der Weltausstellung erwarten Die Ant
wort scheint offen zutage zu liegen in den großen geschäft
lichen Vortheilen welche der gesteigerte Fremdenverkehr für
Paris und für Frankreich mit sich bringe muß Nach
der Pariser Weltausstellung vom Jahre 1878 berechnete
man daß insolge der Ausstellung der Werth der von Aus
ländern in Frankreich verbrauchten Gegenstände von 300
bis 400 Millionen Francs auf 600 bis 700 Millionen
gestiegen war Die durch die Ausstellung veranlaßte Mehr
einnahme der sranzösischm Eisenbahnen schätzte man auf
60 Millionen Angesichts dieser Zahlen schienen die 53
Millionen Francs welche die Ausstellung von 1878 ge
kostet hat höchst vortheilhaft angelegt zu sein Und doch
zeigt die französische Ausfuhrstatistik der letzten Jahre wie
wenig die Weltausstellung von 1878 in Wahrheit sür die
wirthschaftliche Wohlfahrt des Landes geleistet hat Das
beste Jahr des französischen Gewerbfleißes war das Jahr
1875 in welchem verarbeitete Waaren im Werthe von
2139 Millionen Francs aus Frankreich ausgeführt wur
den 1877 fiel der Werth der Aussuhr auf 1846 Mill
1878 auf 1773 Millionen 1879 auf 1735 Millionen
während doch durch die Weltausstellung von 1878 die
Ausfuhr gehoben werden follte Erst in den folgenden
Jahren stieg die Ausfuhr verarbeiteter Waaren wieder um
t n Jahre 1881 1920 Millionen zu erreichen Diese Zahlen
beweisen wie wenig eine Weltausstellung für den Wett
bewerb eines Volkes auf dem Weltmarkte entscheidend wirkt
daher ist auch von der diesjährigen Pariser Weltausstell
ung sür Frankreich kein größerer materieller Vortheil zu
erwarten als ein ganz vorübergehender Gewinn sür die

Staatskasse die Eisenbahnen und die Pariser Geschäfts
leute

Aber der materielle Gewinn ist nur der tagfälligste
durchaus nicht der bedeutendste Vortheil den die Veran
staltung einer Weltausstellung einem Lande bringt Die
durch die Weltausstellungen bewirkte Vorführung und
Veranfchaulichung der Kunst und Gewerbe Erzeugnisse
fremder Länder hat in Frankreich den Gesichtskreis Aller
vom bedeutendsten Künstler und Gewerbetreibenden bis
herab zum bescheidensten Arbeiter erweitert Alle haben
davon die mannigfachsten meist recht fruchtbaren Anreg
ungen empfangen Wer während der letzten Jahrzehnte
von der ersten Pariser Weltausstellung bis zur jetzigen
in Paris gelebt hat erkennt aus Schritt und Tritt über
all und in jedem Gewerbezweige die befruchtende Einwirk
ung welche von den ausländischen Abtheilungen der Welt
ausstellungen ausgegangen ist Die Pariser haben das
Empfangene selbstständig verarbeitet und sich dadurch ihre
Fruchtbarkeit und Findigkeit ihren Fo w nrnchthnm zur
Schaffung neuster Muster und Waarenguliun iin gewahrt
und bereichert Durch die ungewöhnlichen Ä st engungen
welche die anderen Hauptstädte auf demGelueie des Kunst
handwerkes und des guten Geschmackes seit z vanzrg Jah
ren gemacht haben wird die maßgebende Stellung der
Stadt Paris auf diesen Gebieten immer mehr in Frage
gestellt Wenn Paris trotzdem in den meisten Fächern
noch einen Vorsprung behauptet wenn seine Modeherr
schaft noch sast unbestritten dasteht so hat es dies zum
größten Theil seinen Weltausstellungen zu danken

Daß diese anregende und fruchtbringende Wirksamkeit
der Weltausstellungen sich nicht auf das Volk beschränkt
welches dieselben veranstaltet zeigt das Beispiel Englands
Hier hat die Theilnahme an den Weltausstellungen eine
Umwandlung und Läuterung des Geschmackes einen Auf
schwung aller Kunstgewerbe hervorgebracht welchen man
vor 40 Jahren für unmöglich gehalten hätte Wer die
kunstgewerblichen Erzeugnisse Englands auf der Londoner
Weltausstelkma von 1851 und auf der ersten Pariser
Ausstellung 1855 gesehen hat und sie mit den auf den
Weltausstellungen von 1867 1878 und 1889 ausge
stellten Produkten vergleicht vermag kaum zu glauben
daß sie von demselben Volke herrühren Die Umwälzung
ist geradezu verblüffend besonders da die Engländer trotz
aller Fortschritte in ihren Erzeugnissen viel von ihrer na
tionalen Eigenart bewahrt haben Die Engländer waren
1851 tief beschämt durch die Geschmacklosigkeit Steifheit
und Eintönigkeit ihrer Erzeugnisse und sie faßten den
festen Entschluß daß es anders werden müsse Schon
auf der ersten Weltausstellung 1855 waren kleine Fort
schritte des englischen Kunstgewerbes zu bemerken Seit
dem aber ist England mit Riesenschritten vorwärts ge
gangen Es gründete in seinem South Kensington Mu
seum die großartigste kunstgewerbliche Anstalt der Welt
außerdem viele kleinere Sammlungen eine Menge kunst
gewerbliche Lehrstätten und Zeichnenschulen und zog Künstler
und Kunsthandwerker aus Frankreich Belgien Italien und
Deutschland heran So haben die auf den Weltausstell
ungen empfangenen Eindrücke in England ganz besonders
fruchtbar gewirkt

Für Deutschland und Oesterreich haben die Wiener
Weltausstellung von 1873 und die Berliner Ausstellung
von 1879 welche allerdings keine Weltausstellung war
eine ähnliche Wirkung gehabt wie die erste Pariser Aus
stellung für England Besonders in Berlin ist ein großer
Aufschwung des Kunstgewerbes durch diese Ausstellungen
hervorgerufen worden Dies hat denn auch mehrfach da
zu Veranlassung gegeben den Plan einer in Berlin zu
veranstaltenden Weltausstellung ernstlich zu erwägen
Außer den oben angeführten Vortheilen welche jede Welt
ausstellung mit sich bringt fpiechen noch verschiedene be
sondere Gründe gerade für eine Berliner Weltausstellung
In Paris glaubt man wie die wiederholte Veranstaltung
von Weltausstellungen beweist dieselben für die Hebung
des Fremdenverkehrs und die Steigerung der wirtschaft
lichen Leistungsfähigkeit nicht entbehren zu können Und
dabei ist Paris schon seit mehreren Jahrhunderten der
Schauplatz eines großartigen Fremdenverkehrs es hat
lange Zeit hindurch auf dem Gebiete der feinen Sitte und
des guten Geschmackes eine so vollständige Herrschaft über
alle Völker ausgeübt daß dieselben sogar jetzt wo das
Nationalitätsbewußtsein auf jedem Gebiete mächtig zur
Geltung gekommen ist sich nur allmählich von dieser Herr
schaft zu emaneipiren vermögen Berlin ist dagegen erst
seit etwa 150 Jahren eine Großstadt erst seit 1870 eine
Weltstadt Sein Fremdenverkehr von jährlich 360 jbis
400 000 Personen steht noch weit hinter dem von Paris
zurück Deshalb fehlt es in Berlin noch viel zu sehr an
der nöthigen Anregung von außen Wenn trotzdem der
Geschmack bei weitem nicht so einseitig und das Kunst
handwerk weiter entwickelt ist als man vielleicht erwarten

könnte so beweist das nur wieviel eine Berliner Welt
ausstellung zur Heilung der Gewerbthätigkeit auf so gün
stigem Boden leisten könnte Und noch mehr vermöchte
eine solche Ausstellung

Wie Berlin erst seit 1870 Weltstadt ist so ist Deutsch
land erst seit demselben Jahre ein nationaler Einheitsstaat
Die traurige Spaltung unter welcher Deutschland jahr
hundertelang zu leiden gehabt hat ist schuld daran daß
viele der besten Erzeugnisse deutschen Gewerbfleißes noch
heute unter fremder Flagge unter englischen und franzö
sischen Namen und Marken auf den Weltmarkt gebracht
werden Es giebt ganze Betriebszweige z B die Nadel
fabrikation welche den größten Theil ihrer Producte nach
England verkaufen von wo die letzteren mit einer Preis
erhöhung von 30 35 pCt wieder nach Deutschland ein
geführt werden Durch eine große Ausstellung in Berlin
würde vor dem In und dem Auslande in unwiderleg
barer Weise dargethan werden welche Waaren Deutschland
selbst erzeugt Es könnte dann der für den geschäftlichen
Ruf Deutschlands so nachtheilige Unsug mit den auslän
dischen Marken und Bezeichnungen ernstlich bekämpft und
sicher sehr bald völlig ausgerottet werden Dadurch aber
daß das Ausland sich daran gewöhnte deutsche Waaren
mit deutschen Marken anzunehmen würde das Selbstgefühl
unserer Fabrikanten und Kunsthandwerker gehoben sie
würden angespornt werden ihren Ruf durch immer bessere
Erzeugnisse zu erhöhen Ihr Streben würde neue Nah
rung erhalten durch das Bewußtsein der eigenen nicht
mehr durch fremde Namen und Marken umgangenen Ver
antwortlichkeit Selbst ist der Mann So sollte über
dem Eingange der ersten berliner Weltausstellung geschrie
ben stehen

Politische und Tages Chronik
Halle 24 August Nachdem durch die preußischen

Gesetze vom 20 Mai 1882 und 28 März 1888 die
staatliche Fürsorge für die Wittwen und Waisen der un
mittelbaren Staatsbeamten im Allgemeinen abschließend
geordnet ist sind durch den diesjährigen Staatshaushalts
etat auch für eine anderweitige Regelung der Wittwe
und Waisenverhältnisse der Universitätspro
fessoren die erforderlichen Mittel zur Verfügung gestellt
Eine einfache Ausdehnung jener Gesetze auf diese Klasse
von Beamten war schon aus dem Grunde nicht möglich
weil die Diensteinkommensverhältnisse derselben andersartige
sind als diejenigen der sonstigen unmittelbaren Staats
beamten und sie nicht wie diese der Pensioniruug unter
liegen Ueberdies l eß die Rücksicht auf die bei den ein
zelnen Universitäten schon vorhandenen korporativ und
unter sich sehr verschieden gestalteten Wittwenkassen
welche für die in Aussicht genommene Erweiterung der
staatlichen Fürsorge die Unterlage bilden mußten eine ein
heitliche gesetzliche Regelung der Angelegenheit überhaupt
nicht tbunlich erscheinen Die Neuordnung konnte deshalb
angemessener Weise nur in der Art erfolgen daß die be
stehenden Universitäts Wittwenkassen durch freien Beschluß
der Mitglieder soweit nöthig gleichmäßig organisirt und
durch Staatszuschüsse in den Stand gesetzt wurden den
Hinterbliebenen ihrer Mitglieder die erforderlichen Wittwen
und Waisengelder zu gewähren

Nachdem die Grundzüge der Neugestaltung durch eine
Allerhöchste Ordre festgestellt waren ist demgemäß bei den
einzelnen Universitäten eine umfassende Revision der be
stehenden Wittwenkassenstatuten in Angriff genommen Für
die Universität Berlin ist dieselbe nunmehr beendigt die
neuen Statuten der hiesigen Professoren Wittwen und
Waisen Versorgnngsanstalt sind am 26 v M von dem
Minister der geistlichen c Angelegenheiten genehmigt
worden Auch für die übrigen Universitäten ist der Ab
schluß der bezüglichen Arbeiten binnen Kurzem und jeden
falls unmittelbar nach dem Ende der Universitätsferien zu
erwarten

Die Wittwen und Waisengelder welche die Universi
tätswittwenkasse nach den neuen Statuten an die Hinter
bliebenen ihrer Mitglieder zu zahlen haben sind auskömm
lich und in gleich günstiger Weise wie für die anderen
unmittelbaren Staatsbeamten bemessen Die Sätze sind
für alle Universitäten einheitlich festgestellt Beiträge
werden von den Mitgliedern nicht erhoben Gegenüber
der bisherigen Lage der Universitätsprofessoren bedeutet
dies einen großen Fortschritt Die bisher von den Kassen
gewährten Wittwen und Waisenpensionen waren großen
theils unzureichend Der Anspruch darauf war überall
von der fortlaufenden Entrichtung hoher Beiträge abhängig
Die bestehende Verschiedenheit zwischen den einzelnen Uni
versitäten fiel überdies bei Versetzungen von Professoren
vielfach hindernd ins Gewicht Durch die Erhaltung der
bestehenden Wittwenkassen sind die historisch gegebenen Ver
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Hältnisse möglichst gewahrt In Folge der Heranziehung
des vorhandenen Kassenvermögens ist die Mehrbelastung
der Staatskasse eine verhältnißmäßig geringe Somit
kann die Neuregelung als eine allseitig befriedigende be
zeichnet werden

Stettin 23 August Der Geheime Ober Justizrath
und vortragende Rath im Justizministerium Dr Kurl
baum II, ist zum Nachfolger des am 1 Oktober in den
Ruhestand tretenden Präsidenten des Stettiner Oberlandes
gerichts Dr Thümmel ernannt worden

Sprottau 23 Augast Glaubwürdig verlautet daß
das Königs Grenadier Regiment von Liegnitz nach
Danzig verlegt das jetzt in Glogau Freistadt und Wohlau
garnisonirende Infanterie Regiment Nr 59 in Liegnitz zu
sammengezogen und das in Gleiwitz und Beuthen stehende
Jnsanterie Regiment Nr 18 in den Verband der 17 In
fanterie Brigade aufgenommen werden soll

Wilhelmshaven 23 August Die ganze Manöver
flotte ist heute auf hiesiger Rhede versammelt die erste
Division ist gestern Abend die zweite heute früh einge
laufen

Metz 23 August Bei der Ankunft des Kaiser
paares war der Zug zu weit vorgefahren er zertrüm
merte Bock und Puffer ohne weiteres Unglück auzurichten

Karlsruhe 23 August Die Kronprinzessin von
Schweden kehrte heute von Kirchberg nach Mainau
zurück Die Großherzogin traf auf der Fahrt von
Karlsruhe nach Mainau in Badenweiler ein Der Erb
großherzog befindet sich in fortschreitender Besserung
die Uebersiedelung nach Badenweiler ist ihm vorzüglich
bekommen Die Luftveränderung wirkte auf das Befin
den fehr gut ein

Schlangenbad 23 August Kaiserin Augusts
ist mit Gefolge heute 9 Uhr Vormittags hier eingetroffen
Ihre Majestät hat im oberen Kurhause Wohnung ge
nommen

Salzburg 23 August Der Schah ist heute Morgen
8 Uhr nach Wien abgereist Auf dem Bahnhofe waren
zum Abschiede anwefend die Spitzen der Behörden die
Ossiciere sowie andere hervorragende Persönlichkeiten Auch
eine Ehrencompagnie mit Fahne und Musik war aufgestellt

Wie 23 August Der Kaiser ist heute Morgen
hier eingetroffen

Der Schah kam Nachmittags 3 Uhr hier an und
wurde vom Kaiser den Erzherzögen und den Spitzen der
Civil und Militärbehörden empfangen Nach dem Ab
schreiten der Ehrenwache und der Vorstellung des Gefol
ges fuhren der Schah und der Kaiser nach der Hofburg
wo die Erzherzogin Maria Theresia den Schah Namens
der Kaiserin begrüßte Das Publicum begrüßte den Schah
ehrfurchtsvollst

König Milan wurde heute vom Kaiserempfangen
Die Audienz währte 20 Minuten

Der siamesische Prinz Sia Sanitwongse ist mit
Sohn und Gefolge gestern Abend aus Berlin hier einge
troffen Heute Nachmittag wird derselbe vom Kaiser in
Audienz empfangen

Ministerpräsident Tisza der heute Vormittag vom
Kaiser in Audienz empfangen wurde reist Nachmittags
5 Uhr mittels des OrientExpreßzuges direct nach Ostende

Neuerlich verlautet wieder daß Feldzeugmeister Schön
feld der grazer Corpscommandant in nicht zu ferner

Durch drei Generationen
Roman von Marietta von Markovies

Machdruck verboten,

Der Mond warf in einigen schrägen Strahlen sein Licht
in ein kleines Zimmer der Christoforusgasse zuNaumburg
an derjSaale Diese Strahlen tauchten in Silberschimmer
eine altehrwürdige Kommode und alles was auf ihr stand
eine illustre Gesellschaft von N ppes Sevres gemachten
Rosen in Vasen hundert niedliche Bijouterien

Aus himmelblauem Glase geformt mit goldenen Stern
chen besäet flimmernd und leuchtend im Mondlicht stand
es da ein Modell zu Aschenbrödels Pantöffelchen und
nahm das beste Plätzchen ein

Man kann nicht sagen daß es keine reputirliche Ge
sellschaft um sich gehabt hätte imGegentheil Die dick
bäuchigen grünen stark vergoldeten Kaffeeschalen rechts
und links von ihm thaten sich sehr viel zu Gute darauf
daß sie sich stets nur unter Honoratioren bewegt und die
Zirkel der verstorbenen Frau Oberförsterin geziert hatten
Auch hieß es Eulen nach Athen tragen wollten wir noch
sogen man hätte jenen beiden ltehrwürdigen Römern nicht
sofort das Noble und Gelehrte angesehen Freilich waren
sie die letzten ihres Stammes von einem ganzen Dutzend
daß einst eine fröhliche Studentenfchaar dem Herrn Rsetor
wgAvikiorl dem Vater der Frau Oberförsterin zum fünf
zigjährigen Jubiläum verehrte Etwas besonders Vor
nehmes hatten die vier großen Meißner Vasen ein
Geschenk der gottseligen Gräfin Matuschka steif und gra
vitätisch hielten sie ihre wächsernen Blumen und sahen
höchst gelancweilt drein Was nun die übrige Nachbar
schaft des Pantöffelchens betrifft fand sich da eine chine
sische Pagode Vom langjährigen Nicken ja ja und
nein nein denn beides verstand sie war das Genick
ihr steif geworden sonst befand sie sich jedoch recht wohl
Frau von Pompadour im zierlichen Reisrock die fchöne
Spanierin Madame Pepila in graziösester Stellung die
Madrilena tanzend und ihr gegenüber den glühenden Blick
auf sie heftend Napoleon der Erste Ein Schäserpaar S
1a Wattau fchäckerte auf blumenbewachsenem Rasen und
das Mondlicht in stiller Sommernacht war so recht dazu
geeignet

Zeit den Botschafter Graf Szechenyi in Berlin ersetzen
werde

Das Czechenorgan Hlas Maroda erklärt die Aus
gleichsfrage für völlig geklärt Die Gegensätze seien eben
unausgleichbar

Rom 23 August In Aquila wurden gestern 7
Erdstöße verspürt darunter 3 heftige dieselben haben
jedoch keinen Schaden angerichtet

Die Opinione bestätigt die erfolgte Verhaftung
einer Person die im Verdachte steht am Sonntag die
Bombe geschleudert zu haben Der Verhaftete ist ein
Anarchist der bereits wegen anderer Verbrechen bekannt
geworden

Leeee 23 August Das Hierselbst errichtete Denkmal
Victor Emanuel s wurde heute Vormittag in Anwesen
heit des Königs des Kronprinzen Crispi s und
der übrigen Minister der Behörden Vereine und einer
großen Menschenmenge enthüllt Der König wurde überall
begeistert begrüßt

Bern 23 August Der Bundesrath hat die Volks
abstimmung über das Schuldbeitreibungs und
Concursgesetz auf den 17 November d I angesetzt

Brüssel 23 August Die Meldungen französischer
Blätter über einen Aufstand Tippo Tipp s und seiner
Anhänger gegen den Congostaat werden seitens der Congo
regierung auf das Bestimmteste für unrichtig erklärt

Der gestern hier eingetroffene bisherige Befehlshaber
an Stanley falls Haneuse versichert daß bei seiner
Abreise im April die dortige Lage die allerbefrie
digendste gewesen sei die Europäer hätten mit den Ein
geborenen und den Arabern im besten Einvernehmen gelebt
Bei seiner Abreise von der Station traf die Nachricht vom
Anmärsche eines Weißen im Norden von Taboua ein
Es wurde jedoch nicht ermittelt ob dieser Weiße etwa
Stanley sei

Petersburg 23 August Die auf heute anberaumt
gewesene Abreise der Z arenfamil ie nach Kopenhagen
ist auf morgen verschoben worden
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gestattet,

x Bitterfeld 22 August Gestern trieb sich hier ein junger
Schwindler herum der äußerlich ganz anständig gekleidet in
höchst frecher Weise ohne anzuklopfen in verschiedene Wohn
ungen eindrang unter dem Vorgeben er sei auf der Reise und
suche hier die Wohnung eines Freundes Bei dieser Gelegen
heit nun führte er wenn er Niemand im Zimmer antraf seine
Diebstähle aus So kam er in die Fabrik des Herrn Albrecht
früher Schulze ging frech die Treppe hinauf als gehöre er
zum Hause schloß die verschlossene sogenannte c ute Stube auf
und entwendete von der Koniode eine go dene Cylinderuhr mit
der Nr 43,930 und goldener Kette im Werthe von zusammen
200 Mark serner eine silbern e Remontoiruhr 36 Mk im Werthe
und zwei goldene Ringe 29 M werth Alle Nachforschungen
blieben bis jetzt erfolglos

Bitterfeld 23 August Bei der Eröffnungsjagd auf
Rebhühner in der Gossaer Flur wurde am Dienstag gegen
Abend der Jagdpächter Schöppe und Kossath Enge von einem
der betheiligten Schützen in den Kopf geschossen so daß der
Tod sofort emtrat

O Naumburg 23 August Auf der neuen Bahnstrecke
Naumdurg Artern werden zwolge des bereits entworfenen
Fahrplan täglich 8 Züge Verkehren je 4 nach Artern und
ebensoviele von dort nach Naumburg Die Fahrt von Naum
burg nach Ariern dauert 2Vs Stunden in umgekehrter Richt
ung ungefähr 20 Minuten länger Die Züge fahren von

Alle diese Herrschaften verdankten ihre Provenienz dem
guten alten Porzellai i und wenn man etwas auszusetzen
hatte so konnte dies nur an den sechs funkelnagelneuen
kleinen Moccaschalen geschehen die eben ihrer Neuheit
wegen in diesen illustren Kreis nicht Paßten deshalb auch
von ver übrigen Gesellschaft mit gebührender Verachtung
total übersehen wurden

Wie gesagt den besten Platz nahm das Glaspantöfsel
chen ein ja es hatte sogar einen erhöhten Standpunkt
denn Martha die Besitzerin des Zimmers der Kommode
und all ihrer Herrlichkeiten setzte es am Tage ihrer Hoch
zeit auf ein hübsches weißes Atlaskissen und von diesem
Throne aus konnte es seine Nachbarschaft um ein gut
Theil überfehen Es war auch nicht wenig stolz auf diese
Auszeichnung obwohl es dieselbe verdienle Es war das
älteste Stück dieser Sammlung von Raritäten und stammte
von Marthas Urgroßmama die eine Freiin von Buchthal
gewesen

Vom alten Dome zuNaumburg in dem Martin Luthers
Kanzel aufbewahrt wird und der des Hochinteressanten so
vielerlei beherbergt schlug die Mitternachtsstunde

Eine alte Kukuksuhr in der Ecke des Zimmers seufzte
tief auf sie hatte im Wechsel der Zeiten das
Schlagen verlernt Aber auch in andern Winkeln und
Winkelchen der Stube ächzte und flüsterte es leise es kni
sterte in der blanen Seidentapete urplötzlich suhr eine große
dicke f tte Motte auf dem silbernen Mondstrahl reitend
direkt auf die Komode los und fchlug sich den Schädel
an der Fußspitze des Glaspantöffelchens Eine graue
Wolke von Staub und kaltem Fettpuder erhob sich sofort
und die Motte entschuldigte sich in einigen höflichen Worten
nachdem sie so viel wieder zu Verstände gekommen als
eben eine Motte Verstand haben kann beim Pan
töffelchen und der ganzen Gesellschaft sie sei schon längere
Zeit etwas kurzsichtig und habe just heute ihr Binokle
vergessen

O ich bitte Das thut nichts ertönte es von
allen Seiten nur die vorlauten sechs Mokkaschalen kicherten
gleich ungezogenen Kindern Und wieder kicherten die kleinen
Kaffeeschalen während Frau von Pompadour den wunder
baren Spitzen sächer auseinanderschlug und sich Lust zu
fächelnd mit flötender Stimme das blaue Glaspantöffelchen

Naumburg früh 7 2S 12 06 3,55 und 8 20 während die An
kunft in Naumburg von Artern früh 8,03,11,10 2,40 und 7 35
erfolgen wird

Eilenburg 23 August Am gestrigen Donnersstage in
der Mittagsstunde rückten unter Vorantritt der Regiments
musik das 1 und 3 Bataillon des Magdeb Füsilier Regiments
Nr 36 welche in Halle garnisoniren hier ein um für längere
Zeit hierselbstQuartiere zu beziehen Eine halbe Stunde später
rückte das 2 Bataillon desselben Regiments welches aus Erfurt
mit der Bahn hierher gefahren war hier ein und wurde gleich
falls in unserer Stadt einquartirt Die Mannschaften haben
durchgängig die freundlichste Aufnahme bei unserer Bürgerschaft
gefunden

Grvbers 23 August Am Mittwoch Nachmittag ver
unglückte in der Mahlmühle zu Raßnitz ein Müllergeselle da
durch daß er beim Abheben eines Sackes Getreides von dem
Fahrstuhle das Gleichgewicht verlor und hinter dem Fahrstuhle
drein aus der Höhe der zweiten Etage in die Oeffnung hinab
stürzte Der Mann erlitt mehrfache Rippenbrüche und wurde
deshalb nach der Halleschen Klinik gebracht

st Pöhneck 23 August Die Arbeiten am Bau der Orla
bahn Orlamünde Pößneck sind so weit gefördert daß seit dem
20 d M bereits einige Arbeitszüge Verkehren Zum Zwecke
der Uebung sind ungefähr 60 Mann des Eisenbahnregiments
aus Berlin angekommen um die weiter erforderlichen Arbeiten
zum Abschluß zu bringen

Auuaberg 23 August Am 8 September d I findet
hier die 33 Hauptversammlung sächsisch thüringischer Gasfach
männer statt

Hainewalde 22 August Der Lehrer Pf ist flüchtig
geworden Wegen Verdachts mit schulpflichtigen Kindern un
sittliche Handlungen vorgenommen zu haben sollte gegen ihn
die gerichtliche Untersuchung eingeleitet werden

Handel Werkehr und Bolkswirthschaftliches
Börse zu Halle a S

Halle a S den 24 August 1389
Rrei e der 1000 Kilogramm netto

Weisen gefragter alter 160 188 neuer 173 192 M log
gen fest K6 170 Mk Gerste Futter 130 1S0 Mk Brau
gerste bessere Stimmung 160 190 M Hochfeine bis 197 Mk
Hafer alter 166 172 M neuer 156 162 M Mais M

Raps ohne Angebot M Rübsen Sommer ohne Angebot
Erbsen Mark Kümmel flau excl Sack per 10V

Kg netto 39 41 Mark Stärke inel Faß von lOO Tg
Anhalt per V Kilo netto Hallesche Prima Weizen sehr fest,
39,50 40,00 Mark Abfallende Sorten billiger

Preise per 100 6
Zwsen 26 40 M Bohnen M Lupinen MKleefaatcn ohne Geschäft
Fntnrsriikel gefragt Futtermehl 13 15 M RoMs M bei

sehr lebhaf Nachfr 10 25 11 00 Weizenschalen 9 00 9 2
Mk Weize lneSLeie 9,25 9 50 M Malzkeime helle 10 11
Mark dunkle 9 00 10,0V Mark JelZn 15 5Z 16 00 Mark
Mal 23 50 29,75 Mark MSN 73 00 Mark Petroleum
24,50 25 M solarN 0 822/80 knapp 17 60 13 00 Mark
Spiritus still 10000 Liter Procent Kartoffelhiritus mit

5V Mi Berbrauchsabgabe 67,20 Mk mit 70 M VerbranM
Lgabe 87,60

Hallescher Zuckerbericht vom 23 Aug 1889 Roh
zucker Der Markt blieb während der letzten Woche in bis
heriger ruhiger Haltung Die wenigen angebotenen Parthien
Nachprodukle wurden nur theilweise und zw zu unregelmäßi
gen Preisen begeben da Inhaber meist vorzogen ihre Offerten
zurückzunehmen Rafiinirter Zucker er Verkehr be
schränkte sich auf Deckung ves nothwendigen Bedarfs und
wurden zu endstehenden Preisen einige Umsätze erzielt Heutige
Notirungen Raffinirter Zucker per 100 Kilo RaO
nade f Mk 68 50 Gem Melis I Mk 62,00

Konkurs Eröffnungen Weißwaarenhändler Johann
Mathias Schippmann Altona I Korle u Co, Dortmund
Bäckermeister F Gräber Frankfurt a d O Hermann Fröhlke
Nachfolger B Sikorski Jnowrazlaw Bäcker und Wirth Eugen
Ar old Miilhaufen i E Christian Hager München und
Reichenhall Kaufmann Joseph Oedekoven Meckenheim Frau
Grumbach St Blasien Nachlaß des verst Bierverlegers Julius
Kaiser Slraßburg i E, Kaufmann Oskar Clemens Tapiau
Kaufmann Franz Klose Ujest

fragte Wollen Sie in Ihrer gestrigen Geschichte nicht
fortfahren Sie erregt mein und ich glaube unser aller
lebhaftes Interesse

Ein neuer Mondstrahl fiel auf das alte Pantöffelchen
daß die goldenen Sternchen flimmerten und glitzerten und
es begann mit seiner weichen melodischen Stimme die durch das
Alter nichts an Wohllaut eingebüßt hatte Ich beginne
also da wo ich gestern aufhörte wo uns Lolotte die
alte Köchin in der schönsten Unterhaltung störte um die
Reibhölzchen zu suchen

Ja es war wirklich so Die junge Freifrau von Buchen
thal liebte mit ganzer Seele liebte ihren jungen Hofmei
ster dessen Korallenlippen und wunderbare schwarze
Augen es ihr angethan Sie vergaß den ererbten Adelstolz
vergaß ihre Leitionen vergaß den ihr schon in der Wiege
verlobten sie glühend liebenden blonden Kossin sie vergaß
schließlich sich selbst und verließ mit ihrem Hyro
nimus heimlich bei Nacht und Nebel die Besitzung und
das Schloß auf dem sie geboren ihre adelsstolzen Eltern
oas deutsche Vaterland um in London die Gattin des
armen Lehrers und Schriftstellers zu werden

Zehn Jahre der Noth und Entbehrung trugen die beiden
Leutchen geduldig keine Klage kam über des schönen
freiherrlichen Kindes Lippen und ihm war feine Dorette
Glück Leben Seeligkeit Sie hatte sich wohl erst schwer in
die ungewohnten armseligen Verhältnisse gewöhnt doch war
ihre Lieb zu dem Manne ihrer Wahl eine so tiefe und
aufrichige daß sie nur in ihm noch lebte und athmete
und ihr kleines Heim zu einem Paradies schuf Aber
auch feine Neigung für das schöne und liebenswerthe
Weib war eine so ideale sie betrachtete er als seine
kleine Muse und bei den häßlichen Widerwärtigkeiten des
Leblens oft wenn die Mißgunst des Schicksals ihn empfind
lich niederdrückte genügte ihm ein Blick auf sein entsagend
still in der Häuslichkeit schaffendes Weibchen und fein
Lebensmuth hob sich die Lust zur Arbeit kehrte zurück

Zwei Kinder entsproffen dem Bunde Den Knaben
v rloren die Eltern bald nach der Geburt er war zu zart
für diese rauhe Er ienluft allein das Mädchen des
Vaters Ebenbild blieb am Leben gedieh fröhlich und
fei kleines rosiges Gesichtchen erschien zwischen tzyronimns



Die Konsektions und Manufaktur Waarenfirma Gebrüder
Mode in Potsdam stellte iore Zahlungen ein Betheiligt sind
vorzugsweise Berliner Konfektionäre und Zwischenhändler

Die Firmen Anderberg u Bremer und Watten Fabrikant
Ignatz FrederMen in Kovenhagm sind wie der Voss Ztg
gemeldet wird fallit erklärt worden

Die Deutsche Reichsbank hat den Privatdis
cont zu welchem sie in offenem Markte Wechsel ankauft von
2 PCt auf 2V pCt heraufgesetzt

Prag 23 Aug In Folge desRückgangs der Zucker
preise in Magdeburg hat sich die Lage des dortigen
Hau skeshndi eats kritisch gestaltet Banken welche WO,000
Sack Zucker zu 15 Mk lombardirten sind berechtigt sobald
der Preis auf 17V Mk gesunken ist mit Zwangsverkäufen
vorzugehen was nun bevorzustehen scheint Am nächsten Diens
tag findet diekerhalb eine Versammlung der Gläubiger der be
treffenden Magdeburger Zuckerfirmen statt

Petersburg 23 August Aus Moskau wird nach hier ge
meldet daß die große Spinnerei und Weberei von Th Serge
jew unweit der Stadt belegen to al niedergebrannt ist Der
Schaden beläuft sich auf über 1 Million Rubel Gegen 800
Arbeiter sind brodlos geworden

Frankfurt a M 4 vCt Stadt Anleihe l Z
von 1881 Die nächste Ziehung findet Anfang September
statt Gegen den Coursverlust von ea 2 pCt bei der Aas
loosung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburaer Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von
5 Pfg pro 100 Mark

Berl n 23 August Wetze pr 1000 Kllogr loko 183 195 nach Qua
lität gefordert Per August Seplember bez, per Sept, O t 190,25 bis
191,75 191,50 bez ver Oktober Novbr 191,50 1 2,50 192,25 bez, ver
Nov Dezbr 192,50 193,25 193 bez per April Mal 195, 5 1S6 50 bez
Gek Tonnen Nreis M

Rogaru per 1000 Kilogr IM 152 163 nach Qualität gefordert Feiner
inläud 160 161,50 ab Bahn bez Per August bez, per Septbr Okt
159 75 160,50 160,25 bez per Okt Novbr 161,75 162 bez, per
Nov, Dez 162,75 163,25 bez, per April Mai 165 75 166 bez Gek
Tonnen Preis M

Kerste loko per 1000 Kilogr 126 190 nach Qualität gefordert
Ha er ow pzr 1000 Kilogr 152 170 ach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 154 153 bez, vomin, uckermärk u mecklenb
154 159 bez Mittel und guter schles nnd böbm 154 158 bez, feiner
schles, preuß und pomm 160 166 ab Bahn bsz, russischer 150 160 frei
Wagen bez, per August 153 bez, per September Oktober 147,25 147 bez,
per Okt, Novbr 145 75 145 50 bez, per Noxbr Dezbr 145,50 bez Gek
10cT Preis 15 M

Mais loco per 1000 Kilogr 124 128 M nach Qualität gefordert per
SePtember Okto er 121,00 bez, per Oltober Novbr 122 bez Per Novbr
Dezember 123,50 M bez

Erbten Kochwavre 160 195 M Futterwaare 145 158 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

IS, 5 M
Kartosfelmehl per ino Kilogr brutto incl Sack loko IS,50 M Per

diesen Monat M Oktober November M, Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,75 24,25 bez
Rr 0 22,00 21,00 M

ikog a nmek l per 100 Kilogr incl Sock Nr 0 23,25 22,25 M Nr
0 1 21 75 20/0 bez, per Augustbez per August S ptember
bsz, ver September Oktob 2 ,5 22, 0 bez, per Oktober November 2 ,25
bis 22,30 bez, per Nov Dez 22,45 22,50 bez Borsigmühle 23,90 M
Gei Sack Preis N

Rüböl per 100 Kilo netti loko okns Faß 71 M, mit Faß M, per
August 72 M, per September 6Z,9 bez, per Sept, Oktbr 66 66,8 bez,
per Okt, Novbr 65,7 bez, per Novbr Dezbr 65,1 bez per April Mai
1 9b 63,3 63,7 bez S ek Ctr, Preis M
Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 23,9 M, September Oktober

24 1 M
Spiritus unvZrsteuert mit 50 Mk Konsumsteuer belastet loko 56 2 bez

per August Septbr 55,2 bez, per September bez, per Sept Oktbr
54,5 bez, per Oltober Novbr nom Gei Liter Preis Unver
steuert mii 70 M Konsumsteuer belastet loco 36,6 bez, per August Septbr 35,8

36 35,9 bez, per September 35,0 36,1 36 bez, per Sept Oktob 34,9
bis 35,1 bez, per Oktober Novbr 33,8 bez, per Nov, Dszbr 33,5 bez, per
Aprii Mai 34,5 ez Eek 1S0000 Liter Nreis 35,9 M

Stctti 23 August Wetzen höher loco Mance 173 181 bez, alte
per Septbr Okt neue Ufance 186 bez per Oktober Novembei 187 bez
Roggen unverändert loco alte Usance 146,00 152,00 bez per Sept, Okt
neue Usancc 157,50 bez, per Oktober November 158,50 bez Pomm
Hafer loco 1S0 155 bez, per Okt Nov bsz Erbsen bsz

Rüböl behauptet loco per Sepl, Okt 68,00 bez, per April Mai 64,00
bez Spiritus matt loco ohne Faß Sver 55,20 bez do wer 35,60
bez, per August Sepwr 70er 34,50 bez, per Sept, Okt 34 30 bez
Petroleum loco 1 2 bez

MagScluir 3 August Zuckerbericht Kornzucker excl, von SS vCt
und Kornzucker excl 88 PCt Rendsmcnt ucm Nachprodukte

excl 75 Rendemeni bez Geschäftslos ff Brodraffinade fein

Walter und seiner blonden Gattin Dorette wie Amor der
Liebesgott

Endlich nach zehn Jahren der Bedrängniß schüttete
auch Fsrtuna über ihre bisherigen Stiefkinder die Wun
derga en ihres Füllhornes aus Dorettens Mutter die
alte Freiin von Buchthal starb und hinterließ auf ihrem
Totenbette endlich einer menschlichen Regung nachfolgend
der Frau Walter ein bedeutendes Vermögen das den
armen Lehrer in den Stand setzte seine geliebte Heimath
wiedersehen zu können Bald erhielt Walter auch eine Profes
sur an der Universität zu Halle an der Saale und so zogen
Glück Liebe und Frieden mit dem Ehepaare

Eine lange Reihe von Jahren ungetrübten Friedens in
Wohlstand nnd Ehren folgte nun und die kleine Melisse
wuchs un gedieh geistig und körperlich zur Freude ihrer
Eltern und aller Weit sie war ein sinniges stilles Ge
schöpf mit des Vaters großen glänzenden Äugen und dem
zarten Teint und blonden Haaren der Mutter Beschei
den und zartfühlend im ganzen Wesen fand sie ihr größtes
Glück in der Pflege der Blumen Ihr Mansardensiübchen
glich einem Treibhause die seltensten und kostbarsten
Pflanzen die nur immer gemäßigte Zonen vertrugen ließ
der R ktor dem Töchterchen von nah undfern komme
und Melisse hütete ihre Pfleglinge wie ihreMutter sie
selbst

Aber auch zu malen verstand das junge Mädchen die
seltenen Blumen In frühen Morgenstunden saß Melisse
an ihrer Staffeln und konnte träumen Unter ihren kleinen
durchsichtigen Händen wuchsen die Kelche die Bätter und
Blüthen auf der Leinwand schneller viel schneller als in
der Natur doch eben so ähnlich und farbensatt die ech
ten Blumen verbreiteten dazu ihren Duft um sie her
und so war die Täuschung eine vollkommene

Fortsetzung folgt

Unsere Schaufenster
Halle 24 August

Wie eine geschmackvoll ausgestattete Tafel den Appetit sehr
Wesei tlich reizt ebenso wirkt ein mit geschickter Auswahl und
mit Geichn ack dekorirtes Schaufenster auf die Kauflust der
Vmüdc gehenden Wenn daher die Geschäftsinhaber eine solche

rodrafflnade Wem Raffinade II mit Faß 32,75 Gem Melis I
mit Faß Sehr rnhig Rohzucker I Produkt Transits f a B Ham
burg per August IS,S0 bez per Oktbr 14,70 bez per Novbr Dezbr 14,00
bez 14,10 Br ver Jan März 14,25 Gd Ruhig

vresia 23 August Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrauchsabgabe per August 55,00 bez per August Septbr 54,50 bez pci
Sept Oktober 53,50 bez mit 70 M bez, per August 35,00 bez,
ver August September bez Roggen per August 163,00 bez, per
Augnfi September 165,00 bez, per November Dezember 167,50 bez
Rüböl loco per August 72,00 bez per September Oktober 78,50 bez
Zink fest Wetter Bedeckt

Köln 23 August Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 19,00 bez
kremder loco 21,00 bez per Novbr 19,25 bez per März 19,80 bez,
Roggen hief loco 15,50 bez fremder loco 17,00 bez per November
16,10 bez per März 16,40 bez Hafer hiesiger 16,25 bez fremder
15,75 bez Rüböl pr 50 Kg loco 73,50 bez, per Oktober 69 70
bez, ver Mai 64,50 bez

oien 23 August Spiritus loco ohne Faß S0er 54,50 bez do A er 34,80
Kündigung Liter Tendenz still Wetter Schön

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Morikparochie Den 17 August der Schmied H Rapsilber
mit A Schilling geb Gröbener Den 18 August der
Schlosser E Leonhardt mit F A L Jlintsch

Neumarkt Den 18 August der Schneider Müller mit
A Kwatkowski

Glaucha Den 17 August der Kellner F W Henze mit
H Lenz

Getaufte
Zu U L Frauen Des Hofmeisters Hörbold S Friedrich

Ernst Karl geb 20 September 1887 Desselben T Sophie
Anna geb 7 Juli 1889 Des Schuhmachermeisters Lang
rock S Alfred Wilhelm Walther geb 17 August 1888
Des Zimmermanns Freund S Gustav Paul geb 10 Septbr

Des Maurers Gäsert S Friedrich August Richard geb
3V Oktober Des Tischlers Härtung S Richard Franz
Alfred geb 20 Februar 1889 Des Handarbeiters Berger
T Luise Emma geb 22 März Des vertt Maurers
Gerlach T Henriette Frieda geb 19 April Des Restau
rateurs Hackemesser T, Ernestine Bertha Anna geb 29 April

Des Provisionsreisenden Sternenberg S Alex Rudolf geb
6 Mai Des Kaufmanns Eichler S, Hermann August Hugo
geb 20 Mm Des Schriftsetzers Nilms T Frieda Olga
Anna geb 30 Mai Des Klempners Mandler S Karl
Friedrich geb 19 Juni Des Eonditor Linke S Otto
Walther Paul geb 30 Juni Des Handelsmannes Keil S,
Franz Ernst aeb 1 Juli Des Maurers Schönlein T
Marie Emilie Rosa geb 6 Juli

Ulrichsparochie Des Handarbeiters Zwarg T Amalie
Auguste Frieda geb 23 Oktober 1888 Des Eikendrehers
KmcheT Emma Jda geb 8 Januar 1889 Des Bietualien
händlers Lau chk T Linie Elsbeth geb 24 März Des
Schlossers Thieme S, Ernst Alwin geb 14 April Des
Malers Mendler T Frieda Clara Gertrud geb 15 April

Des Schlossers Riemke T Frieda Auguste Else geb 30
April Des Tischlers Rumpf S Gustav Friedrich Karl
geb 4 Mai Des Stations Äsststenten Paul S Hermann
Ädols Reinhold geb 27 Mai Des Bäckermeisters Frauen
dorf S Otto geb 2 Juni Des Formers Edel S Paul
Hermann geb 7 Juni Des Fleischers Höhne S Hermann
Wilhelm geb 9 Juni Des Zimmermanns Knöchel T,
Magdalene Marie geb 10 Juni Des Handarbeiters Boll
mann S, Friedrich Karl Franz geb 14 Juni DesSchneidermeisters Füll S Richard Max geb 18 Juni
Des Hansdieners Schröpfer S Richard Heinrich Karl geb
20 Jum Des Kuust äitners Strauß S Franz Karl geb
23 Juni Des Glasermeisters Berlin T Marie Martha
geb 28 Jnni Ds Kaufmanns Hoppe T, Hedwig Agnes
Ottilie geb 2 Juli Des Steinsetzers Schwarz T Marie
Anna geb 5 Juli Des Schlossers Hädicke S Paul Fried
rich Wilhelm geb 9 Juli Des Schmiedes Wolta T Elise
Magdalene geb 7 August

Mvritzvsrochie Ein unehel S Albert Karl geb 27 Juli
1883 Des Salzsieders Puppe T Albertine Lonise Gertrud
geb 4 Februar 1889 Des Buchbindermeisters Odstfelder
S Karl Erich geb 11 März Des Glasers Landgras S,

wirksame Empfehlung ihrer Verkaufsart kel meist mit großem
Aufwands an Mitteln erstreben WZ wissen sie eben daß die
hier gebrachten Opfer nicht aus die Straße geworfen sind
Auch in unserer Stadt ist in dieser Beziehung bereits sehr
Tüchtiges geleistet und jedes Jahr man blicke zur Zeit nur
in die untere Leipziger und Steinstraße bringt nns neue
Ueberrafchungen Zumeist auf die Ausstattung der Geschäfts
räume insbesondere der Schaufenster ist es zurückzuführen daß
unsere Hauptstraßen ihren noch vor zwei Jahrzehnten etwas
monotonen und düsteren Charakter abgestreift haben und sich
gegenwärtig im Allgemeinen in einem sehr freundlichen an ein
zelnen Stellen geradem prächtigen Gewände zeigen Wenn
deshalb der Journalist ein periodisches Plauderstünd
chen über unsere Schaufenster anmeldet so wählte er
für sich selbst jedenfalls kein undankbares Thema und dürfte
vornehmlch bei den geschätzten Leserinnen ob dieses Beginnens
schwerlich m Ungnade fallen

Geben wir nun bei dieser Schaufenster Promenade vom
Mittelpunkte der Stadt vom Marktplatze aus so beschäftigt
uns in erster Linie das große Waarenhaus welches die Firma
I Lewin vor ein Paar Jahren aufgeführt hat In den drei
großen Schaufenstern sind die drei Hauptgruppen des außer
ordentlich flotten Geschältes fertige Konfektions Stoffe
und Teppiche Leinen nebst fertiger Wäsche Gar
dinen und Strumpfwaaren vertreten und um die
Mannigfaltigkeit der in den einzelnen Gruppen geführten Ar
tikel dem Publikum nur annähernd zur Anschauung zu bringen
bewirkt die Firma einen fortlaufenden Wechsel der ausgestellten
Waaren sodaß fast Tag für Tag sich andere Zusammenstell
ungen zeigen welche so geschickt uud geschmackvoll arraugirt
sind daß es eine wirkliche Freude ist dieselben zu betrachten
welches Vergnügen sich denn auch im Laufe des Tages Hun
derte machen Dem lebhaften Verkehre vor den Schaufenstern
entspricht aber auch der Geschäftsverkehr im Innern welcher
sich durch alle fünf Etagen des Hauses zieht Der große Er
folg welchen das Geschäftshaus I Lewin erzielt ist darauf
zurückzuführen daß es durch die außerordentliche Reichhaltig
keit seiner Waarenlager vom schlichtesten Katumnäntelchen
bis zur Robe von schwerster Lhoner Seide oder bis zum
kostbaren Smyrnaer Teppich jeden Käufer zu befriedigen
vermag und daß bei ollgemeiner billiger Preisstellung auch
bei den kleinsten Einkäufen ein sich stets gleich bleibendes
freundliches Entgegenkommen gezeigt wird Sämmtliche Kon
fektions und Wasche Artikel läßt die Firma hier am Vlatze
fertigen wobei weit über 100 Personen beschäftigt sind und ihr
Brod finden Auf einem ganz anderen Gebiete aber an
Reichhaltigkeit des Waarenlagers dem vorgenannten ähnlich
bewegt sich das Geschäft von Gebrüder Simon welches
neben dem ausgedehnten Parterre auch noch die gleich großen
Räume der ersten Etage i me hat Wenn man die lange Reihe
der Schaufenster dieses Geschäftes von der Bärgosse bis in die
Klausstraße herumgehend besichtigt hat so dürfte es schwer

I sein och einen Gegenstand der Haus und Küchevausstattnng

Max Kurt geb 28 Mai Des Zimmermanns Wolf T
Henriette Marie Martha geb 21 Juni Des Bäckermeisters
Enke S Hermann Karl Otto geb 25 Juli Eine unehel
T Auguste Louise geb 11 August Ein unehel S Albert
Karl geb 12 August

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Emil Paul Max
geb 9 August 1889 Ein unehel S Franz Hermann geb
11 August Eine unehel T Agnes Amauda geb 11 Auanft

Eine unehel T Auguste Anna geb 12 August Eine
unehel T Martha Emma geb 12 August Eine unehel
T Emma Marie Agnes geb 14 August

Domkirche Des Kaufmanns Heller S Ferdinand Fried
rich Erich geb 13 April 1889 Des Handarbeiters Potz T,
Eliie Margarethe geb 31 Mai Des Versicherungsbeamten
Schüler T Anna Marie Katharina geb 7 Juni Des
Buchhändlers Schrödel S Ludwig Richard Karl geb 4 Juli

Neumarkt Des Tischlers Paul S Max Walther Hermann
geb 4 September 1888 Des Gärtners Berger T Loni e
Martha geb 12 Februar 1889 Des Schlossers Riehl S
Eduard Kurt geb 16 März Des Handarbeiters Schmidt
T Elsa Olga geb 28 April Des Kaufmanns Schumann
S Ernst Richard Alfred geb 30 April Des Handarbeiters
Richter T Loui e Frieda geb 1 Mai Des Dschlers Hoff
mann S Kurt Waldemar geb 6 Mai Des Platzmeisters
Hagemeier S, Heinrich Hermann Paul geb 18 Mai Des
Handarbeiters Gießler T Anna Martba geb 2st Mai
Des Bäckermeisters Gräning T Clara Elsa geb 10 Juni
Des Schuhmachers Hartmann S, Gustav Friedrich geb 12
Juni Des Barbier Kokel Zw, S Friedrich August Oskar
und Reinhold Max Johannes geb 16 Juni Des verst
Glasers Grützbach S Johannes Max geb 1 Juli Des
Handarbeiters Meißner T Marie Anna geb 22 Juli

Glaucha Des Maurers Jänicke T Anna Margarethe
aeb 21 Dezember 1888 Des Handarbeiters Schulze S,
Karl Wilhelm Julius aeb 25 Dezember Des Handarbeiters
Köhler S Hermann August Arthur geb 15 März 1889
Des Zeugschmiedes Leufchner T Frieda Ella geb 20 März

Eine unehel T Martba Frieda geb 25 April Des
Schlossers Frosch S Theodor Ernst geb 24 Mai Eine
unehel T, Emma Marie geb 27 Mai Des Kesselschmiedes
Werge Zw Kurt Baul u Emma Jda geb 1 Juni Des
Maurers Hallupp S Reiuhold Karl geb 28 Juni Des
Bäckers Berger S Friedrich Wilhelm geb 8 Juli Des
Malers Schönleben S Hermann Otto geb 14 Juli Ein
unehel S August Emil Kurt geb 6 August Des Dienst
knechtes Kauer T Auguste Frieda geb 11 August

Stnlidrsaint Hküe s S Meldung vom 22 August
Aufgeboten Der Kaufmann Karl Emil Rummel zu Halle

a S und Dorotbee Christiane Emilie Kehl zu Ruhla W A
Der Kaufm Friedr Gustav Alfred Brandt und Christiane

Sofie Charlotte Marie Pech zu Cöthen Der Maler Franz
Julius Neumann Trödel 8 und Marie Emilie Engel A ötz
licherweg 3 Der Zahntechniker Otto Emil Arendt Breitc
straße 4 und Karoline Ottilie Silbernagel Wuchererstrafie 9

Geboren Dem Handarbeiter Friedrich Wilke 1 T Emilie
Emma Wuchererstr 19a Dem Postschaffner Gustav Fricke
1 T Emma Frieda Keulenberg 7 Dem Schuhmachermstr
Gottlieb Kummer 1 S Max Paul a d Moritzkirche 5
Dem Maurer Albert Jänicke 1 S Kurt Deyboldsgasse 1
Dem Tischlermeister Wilhelm Lange 1 T Schützengasse 10
Dem Maler Max Hammer 1 T Emma Harz 47 Dem
Kaufmann Wilhelm Friedland 1 T Emma Sparte Hildegard
Forsterstraße 26 Dem Delikatessenhändler Gustav Schnabel
1 S Geiststraße 35 Dem Maler Heinrich Behmke 1 S
Max gr Klausstraße 6

Gestorben Des Stations Assistenten Friedrich Paul S
Hermann Adolf Reinhold 2 M Thomasiusstrnße 4 Des
Tiichlermstrs Wilh Lange T unbenannt V Stunde Schützen
gasse 10 Des Prakt Arztes Dr Hermann Schreyer S
Wilhelm Hermann Julius 1 M Thalamtsstraße 12 Des
Kaufmanns Victor Weber S Victor Karl 2 M kl Klausstr
12 Der Clgarrenmacher Heinrich Franz Oertel 5l I Un
terplan 7 Des Handarbeiters August Gemdermann genannt
Schröder S Baul Max Reiuhold 3 I Klinik Der irühere
Buchhändler Hospitalit Otto Böhme 60 I, Hospital Die
Wittwe Johanne Karoliue Billhardt geborene Müller 67 I
Zapfenstraße 9

von Metall zu nennen welchen man bei dieser Umschau nicht
gesehen hätte Die großartige Zusammenstellung von Lampen
Ampeln und Kronleuchtern die nicht minder reichhaltige Collek
tion der so beliebten emaillirten Töpfe Schüsseln Brat
pfannen und blitzender Messingkessel ferner die landwirth
schaftltchen Instrumente soweit sie von der menschlichen Hand
geführt werden wie Sicheln Sensen Schaufeln c und endlich
die reizenden Gartengeräthi chaften Alles dies vereinigt sich
zu einem wirthschaftlichen Bazar von den Geschäftsinhabern
in liebenswürdiger Weise gestattete Besichtigung schon viel
Freude macht Daß eme Firma mit solcher Geschältsausdehn
ung auch ihre Preisstellung bis an die Grenze des Möglichen
herabzusetzen vermag ist selbstverständlich Mit wenigen
Schritten über den Fahrdamm der Klausstraße hinweg befindet
man sich vor dem Schaufenster der Firnia I F Junker
welche ausschließlich und am hiesigen Platze allein die Fabrikate
der berühmten Naether ichen Fabrik zu Zeitz mhrt Bei dem
Umfange welche die einzelnen Artikel Kinderwagen Kranken
sahrstühle Kinderstühle Gartenmö elzc haben ist esnichtmözlich
im Schaufenster auch ein nur annähernd umfassendes Bild von
der Reichhaltigkeit dieses höchst interessanten Waarenlagers zu
geben man muß dasselbe besichtigen wozu He r Junker gern
die Erlauniß giebt um zugleich in bereitwilligster Weise den
Mechanismus der verschiedenen Stuhlarten c erläutert Ganz
besonders empfehlen wir den Müttern den Besuch dieses La
gers sofern dieselben Bedürfnisse für ihre Kinderstuben haben
denn was an Zweckmäßigkeit und reizender Ausstattung in die
sen Sachen zu leisten ist wird ihnen hier geboten Weiter
begeben wir uns an die mit besonders vornehmem Geschmacke
dekorirtenS chausenster der Tapeten und Teppichhandlung von
Friedrich Arnold Inhaber der Firma Adolf Heller
Was die Tapeten und Teppichfabrtkation an inenen
Mustern hervorbringt darüber wird man durch die im bestän
digen Wechsel ausgelegten Stücke im Laufenden erhalten und
wer sich für schöne Zeichnung und Prächtige Farbenzniammen
stellung intereisirt wird hier leinige Minuten mit Vergnügen
verweilen Endlich gedenken wird wir für heute noch der über
aus reizenden Schaufenster welche uns aus der Leipzigerstraße
entgegenlachen wir meinen das Geschäft der Firma Pf Lie
benthal welches sich allerdings auf einem wirklichen Brenn
punkte des Ve tehrs befindet Es ist meinerseits nicht nöthig
mich über d e zahllosen reizenden Artikel welche hier mit treff
lichem Geschmacke zusammengestellt sind zu verbreiten das Ge
schäft hat es von Anfang an verstanden nicht allein durch
äußeren Reiz zu fesseln sondern mit letzterem auch wirkliche
Solidität zu verbinden Es hat sich deshalb auch in verhält
nißmäß g kurzer Zeit ein so gutes Renommee zu erwerben ge
wußt daß es um der äußerst lebhaften Nachfrage zu genügen
schon gegenwärtig zur Anfertigung seiner Confektions und
Putzartikel gegen hundert Personen beschäftigt



Restausverkauf
meines Maarenlagers

bestehend in U MSZUNSKy WlRGZLSZLAAS WGUGSKMiMSRt HA TlVK GR SA AKVI KTOÄGW9
ZGKWGNGM WKl I GLSMGMG S K MlMSSVöRGSS iHZÄISRSNlV II GSKS ÄLWSZS

Z ÄSlK Gi NGrSAS5IK HVDa am 1 October cr mein Geschäftslokal behufs Uebergabe an die Stadt geräumt sein muß ermäßige
ich von hellte ab die Preise sämmtlicher noch auf Lager befindlichen Artikel abermals um SZ5 j

Kwsse UInelisti Wse
r 24I 0M8 Sacks

s

Amtliche BekmtmchMgell
Wegen Ausführung von Gas Rohrlegungsarbeiten wird die gr

Ulrichstrasze Mischen Dachritzyasse und Kaulenberg von Montag
den SS d Mis ab auf 8 Tage für den Fahr und Reitverkehr
gesperrt

Halle a S, den 24 August 1889
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der zu Altendorf bei Chemnitz am 17 November 1360 geborene

Zimmermann Friedrich Ernst Hofmann zuletzt hier aufhältig
hat seine Familie in hülfloser Lage verlassen und sich in die Fremde
begeben

Es wird um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen Aufenthalts
der p Hofmann hierdurch ersucht

Signalement Größe 1,65 1,68 ra Haar blond Stirn
frei Augenbrauen blond Augen blau Nase und Mund gewöhnlich
Bart blonder Schnurrbart Zähne gesund Gesichtsbildung länglich
Gesichtsfarbe gesund Gestalt untersetzt Sprache sächsischer Dialekt

Bekleidet war derselbe mit englischlederner Hose grauem Jaquet
rebst dergleichen Weste braunem Filzhut rindledernen Stiefeln bunt
gestreiftes Barchendhsmd Besondere Kennzeichen auf dem einen Arm
Zimmerhandwerkzeug eingebrannt

Halle a S den 21 August 1889
Die Polizei Verwaltung

Da zum 1 October d Js die Beköstigung in dem hiesigen
Hospital St Cyriaci et Antonii nebst der damit verbundenen Sichen
station und dem Kinderasyl in städtische Selbstverwaltung übernommen
wird soll für die Zeit vom 1 October d Js bis 1 April 1890 die
Lieserung der für die Beköstigung erforderlichen Backwaaren an den
Mindestfordernden vergeben werden

Im Buchschnitt sind jährlich verbraucht worden 325 l4 tr Brod
2 Ctr 50 Pfd Kuchen 14600 Stück Reihensemmeln

Die Lieferungsbedingungen sind in der Magistrats Registratur L
einzusehen Offerten mit Preisangabe und Probe sind bis zum 10
September d Js in der Magistrats Registratur versiegelt einzureichen

Halle a S den 21 August 1889
Der Hospitalvorstand

Bekanntmachung
In der hiesigen Anstalt werden folgende Arbeitskräfte nach Ab

lauf der bezüglichen Verträge frei und zwar
am 1 Januar k Js ungefähr 30 Zuchthausgefangene welche bis
her mit Dütenkteben und Drucken am 1 April k I ungefähr 45
Zuchthausgefangene welche bisher mit Notizbuch und Album
macherei sowie mit Lederarbeiten zu demselben Zeitpunkte ungefähr
70 Zuchthausgefangene welche bisher mit Cigarrenmacherei zu dem
felben Zeitpunkte ungefähr 25 Zuchthausgefangene welche bisher
mit Anfertigung von Goldleisten Gardinenstangen und Gardinen
haltern zu demselben Zeitpunkte ungefähr 55 Zuchthausgefangene
welche bisher mit Möbeltischlerei zu demselben Zeitpunkte ungefähr
38 Zuchtsausgefangene welche bisher mit Drahtwaarenfabrikation

beschäftigt worden sind
Diese Arbeitskräfte sollen von Neuem zu gleicher oder ähnlicher

für Strafanstalten geeigneter Arbeit verdungen werden
An Kaution ist mindestens ein Beitrag in ungefährer Höhe des

dreimonattichen Arbeitslohnes zu stellen
Unternehmer haben ihre Angebote schriftlich versiegelt und mit

der Aufschrist Angebot auf Gefangenen Arbeitskräfte versehen bis
AU dem am S8 September d Js Bormittags IS Uhr im
Directorial Geschäftszimmer der Strafanstalt anberaumten Verdingungs
termin einzvfenden in welchem in Gegenwart der etwa erschienen Bis
ter die Eröffnung der eingegangenen Angebote stattfinden wird

Die Bedingungen können während der Dienststunden im Directo
rial Geschästszimmer eingesehen auch Abschriften davon gegen Einsen
dung von 1 Mark frei bezogen werden

Halle a S den 25 August 1889
Königliche Direktion der Strafanstalk

Da zum 1 October d Js die Beköstigung in dem hiesigen
Hospital St Cyriaci et Antonii nebst der damit verbundenen Siechen
station und dem Kinderasyl in städtische Selbstverwaltung übernommen
wird soll für die Zeit vom 1 October d Js bis 1 April 1890 die
Lieferung der für die Beköstigung erforderlichen nachbenaunten Victua
lien und sonstigen Verbrauchs Gegenstände

Reis jährlicher Durchschnittsverbrauch 8 Ctr

Hirse 3Graupen 4Gries 6Nudeln

gewöhnliche Erbsen 5grüne 1geschälte 2Bohnen 3Linsen 4Kochbutter 5Tischbutter 4284 StückKartoffelln 200 CtrWeizenmehl 25Kaffee 5Eier 35 SchockSalz 12 CtrFleischextract 12 BüchsenSauerkohl 1 OxhoftEssig 1fett Milch 5100 Litermagere Milch 7600harter Zucker 250 Pfundklarer Zucker 12 CtrChokoladenmehl 1gebacken Pflaumen 2Elainfeifen 14harte Seifen 3Soda 2im Ganzen oder getheilt an den Mindestfordernden vergeben werden
Die Lieferungsbedingungen sind in der Magistrats Registratur

einzusehen Offerten nut Preisangabe und Proben sind bis zum
10 September d Js in der Magistrats Registratur L versiegelt ein
zureichen

Halle a S den 21 August 1889
Der Hospitalvorstand

Schiefertafeln
Hartholztafeln
Schieferstifte

Bleistifte
Federhalter
Stahlfedern

Schreibebücher
Gratulationskarten

Gummisauger
Pathenbriese

Spiegel
Staub und Frisir

Kämme
Kinderpmolen
in allen Grötzen
Zündspiegel

in Streiken und schachteln
Billigste BeMM

M Mi UM W
Schmeerstratze kFv

Da zum 1 October d Js die Beköstigung in dem hiesigen
Hospital St Cyriaci et Antonii nebst der damit verbundenen Siechen
station und dem Kinderasyl in städtische Selbstverwaltung übernommen

wird soll für die Zeit vom 1 October d Js bis 1 April 1890 die
Lieferung der für d e Beköstigung erforderlichen Fleischwaaren an
den Mindestfordernden vergeben werden

Im Durchschnitt sind jährlich verbraucht worden 40 Ctr Rind
fleisch 30 Ctr Kalbfleisch 15 Ctr Hammelfleisch 20 Ctr Schweine
fleisch 8 Ctr Schmeer 5 Ctr Rindertalg 2 /z Ctr Speck 3 Ctr
gewiegtes Fleisch halb Schweine halb Rindfleisch 4 Ctr Bratwurst
1 Ctr 20 Pfd Rothwurst 400 Stück Röstwürste

Die Lieferungsbedingungen sind in der Magistrats Registratur
einzusehen Offerten mit Preisangabe für jede der vorbezeichneten
Fleischwaaren sind bis zum 10 September d Js in der Magistrats
Registratur versiegelt einzureichen

Halle a S den 21 August 1889
Der Hospitalvorstand

Im städtischen Hospital sind zum 1 October d Js anzustellen
ein unverheiratheter Hausmann
eine Hausmagd welche das Reinigen der Zimmer Flure c

zu besorgen hat
zwei Küchenmädchen

Bewerber haben sich unter Vorlegung ihrer Zeugnisse zu melden
bei dem Herrn Stadtverordneten Kaufmann Louis Sachs große
Ulrichftraßz 24

Halle a S den 17 August 1889
Der Hospitalvorstaud

Haus Abbruch
Kl Märkerstratze S
vom goldenen Löwen sind
Thüren Fenster Bretter Bau

ud Brennholz in Fuhren und
einzeln billigst zu verkaufen

Reines Roggenbrod
Laudbrod empfiehl

Breitest 18
Eine Parthie Wiener Stühle

billig zu verkaufen
Mansfelderstraste SS

Villigster Bezug
von

WM
in grau halbweis I und II

braun roth und blau
schon in S Pfundpackung zu

billigsten Centnerpreisen
ZiMreiibeiite

zu sehr billigen Preisen bei

W Min Wvv Schmeerstrahs

S uiedl Hunde verk Mühlg 2

Verlag und Druck von R Niet s,ch mann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Für den Jnferatentheil verantwortlich
Paul Sensf in Halle

Hierzu S Beilage
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